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famtett 36 SorfteHungen mürben nur 60000 ÜKat! betragen, bre SBartelê buret) einen

„Serein (©hitlerbunb?) jur Segrünbung nnb ©rbaltung einer Stationalbübne für bie

beutfetje gugenb" aufjubringen hofft, Steife unb Aufentbaltitoften in SBetmar roären bur ci)

wöchentliche Beiträge ber Stüter ju befdjaffen. ©in örtlicher 3lu§fci)up in Sßeimar, ein

nationaler für ganj Deutfhlanb foüen bie ©adje leiten.

Sd)itler§ ©ämtticfje SB e r t e. @äfufar 2lu§gabe in 16 Sänben. @rofi=

Dftao. gn Serbinbung mit SitcEjarb Hefter, ®uftac Seltner, Albert Softer, gatob SOtinor,

guliu§ ißeterfen, ©rid) ©cbmibt, Oëtar SBaljel, Sîiharb SBeiftenfelë herausgegeben con
©buarb non ber gelten. tpreië geheftet 2Ti£. 19.20. 3ft Seinenbanb SERf. 32. — 3ft galb=
franjbanb 3Ji£. 48.— Sertag ber 3- ®- Sotta'fdjen Suc^fjanbtung Stahfolger.

Überbliden mir bie ftattlic^e Siehe ber prächtig auSgeftatteten 16 Sänbe, fo muffen
mir betennen, bafj ein roürbigereS ®enîmal bem ®id)ter ju feiner ©ätularfeier nicht ge=

fetst werben tonnte. Qft einer burhauS neuen, forgfältig burctjgebachten Anorbnung
treten un§ bie fämtlihen poetifdjen unb profaifhen ©cfjriften ©hiHerS in grünblid) recU

bierten, abfolut forretten Stejten entgegen, umrahmt con tiaren, überall auSreihenben,

nirgenbS überlabenen ©inleitungen unb Slnmertungen ; bie berufenden Siterarhifiorifer
unferer geit haben hier bie gelehrte gorfhung eineê gànjen gabrbunbertê burh eigene

Arbeit abfhltefienb fortgeführt unb iljre ©rgebniffe in einer für jeben ©ebilbeten cerftanö=

lieben Sprache corgetragen. Sleinigteiten mag bie golgejeit ergänjen unb berichtigen;
fie wirb baS Urteil nicht umfto&en tonnen, bah ©hißerS Söerfe in biefer ©ätular-2lu§=

gäbe ihre enbgültige ©eftalt unb ihre ttaffifche Interpretation gefunben haben.

@erecbtigteit= unb roirtfamen StehtSfhuh fchaffe ba§ fchmeije^
rtfhegicilgefebfür bie außereheliche Atutter "ab ihr Sinb. Uro

julanglicbfeit be§ 8. ®itel§ ber bunbeSrätlihen ©efeßeScorlage unb ©efichtëpuntte für
einen neuen ©ntrourf. Son g riß SieiningbauS. gürid) 1905. Sertag com Art.
gnftitut Grell güfjli.

gürheriftfje § e i I ft ä 11 e für Sungentrante in SB a l b. XI. gabre§=

Bericht. SBalb, Sud)brucîerei g. geß, 1905. SBir ermähnen biefen gabreëbericbt über

bie trefflich geleitete geilftätte, um biejenigen unter unfern Sefern, melhe in ber Sage

finb, ©henîungen ju mähen ober ju ceranlaffen, an biefe menfhenfreunblihe, ®ute§

roirtenbe Anftalt ju erinnern.

g ü r h e r Slätterfür ® i e r f h u ß. Abonnement fäbrlih 1 Sr. 8int=©fher=
gaffe 8, gürih I-

©eban. Son ©arl SIeibtreu. glluftriert con ©b*- ©peper. gn farbigem

Umfhlag geh- 2 9Jlt., eteg. geb. 3 SDIt. — ©art Srabbe Serlag ©rih ©ußmamt in @tutt=

gart. — Unter allen ©hlahtbitbern ber ©erie bürfte „©eban" roohl ba§ bebeutenbfte

fein. ®ie Sümpfe bei SajeilleS, bie SCobeëritte ber granjofeit, unb alle mehfelcoHen @pi=

foben biefer mertroürbigen ©hlaht finb mit malerifher ©lut unb ber büfteren ©eroalt
ber ïragil bargeftellt.

Zum Bilderrätsel im 3uniheft. @§ finb 82 richtige Söfungen eingegangen. (Soreil'ge

gurht befhleunigt bie ©efabr.) ®ie beiben (gemimte („®a§ Sorfpiel be§ SebenS" con

grit) SUiarti unb „Sfieifter ganSjatob, ber ©horftu£)tfc^m^er con SBettingen" con Abolf
Sogttin) finb burcb§ 2o§ auf gerrn Steinbolb grei, Sebrer, 2Saben§roil unb §errn Stöbert

?Jieper=if?lüp, ©renjaherftrage 60, Safel, gefallen.

Druckfehler. «Seite 277, geile 9 con oben lieg : f^roft ftatt &roft.

Redaktion: Dr. JRd. ÜÖgtiin in Zürich V, JTsylstrasse 70. (Beiträge nur an biefe Slbreffe!)

IC lCm>erlmt0t einBcfunirten geittrneen »n«tj »i«» Itiidtporto Ueiselegt werireit. nfl
Drudt und Expedition von müller, Olerder $ 0ie., Sd)ipfe 33, Zürid) I.

samten 36 Vorstellungen würden nur 60000 Mark betragen, die Bartels durch einen

„Verein (Schillerbund?) zur Begründung und Erhaltung einer Nationalbühne für die

deursche Jugend" aufzubringen hofft, Reise und Aufenthaltskosten in Weimar wären durch

wöchentliche Beiträge der Schüler zu beschaffen. Ein örtlicher Ausschuß in Weimar, ein

nationaler für ganz Deutschland sollen die Sache leiten.

Schillers Sämtliche Werke. S ä k u l a r - A u s g a b e in 16 Bänden. Groß-
Oktav. In Verbindung mit Richard Fester, Gustav Kettner, Albert Köster, Jakob Minor,
Julius Petersen, Erich Schmidt, Oskar Walzel, Richard Weißenfels herausgegeben von
Eduard von der Hellen. Preis geheftet Mk. IS. 20. In Leinenband Mk. 32. — In Halb-
sranzband Mk. 48.— Verlag der I. G. Colta'schen Buchhandlung Nachfolger.

Überblicken wir die stattliche Reihe der prächtig ausgestatteten 16 Bände, so müssen

wir bekennen, daß ein würdigeres Denkmal dem Dichter zu seiner Säkularfeier nicht ge-

setzt werden konnte. In einer durchaus neuen, sorgfältig durchgedachten Anordnung
treten uns die sämtlichen poetischen und prosaischen Schriften Schillers in gründlich revi-
dierten, absolut korrekten Texten entgegen, umrahmt von klaren, überall ausreichenden,

Nirgends überladenen Einleitungen und Anmerkungen; die berufensten Literarhistoriker
unserer Zeit haben hier die gelehrte Forschung eines ganzen Jahrhunderts durch eigene

Arbeit abschließend fortgeführt und ihre Ergebnisse in einer für jeden Gebildeten verständ-

lichen Sprache vorgetragen. Kleinigkeiten mag die Folgezeit ergänzen und berichtigen;
sie wird das Urteil nicht umstoßen können, daß Schillers Werke in dieser Säkular-Aus-
gäbe ihre endgültige Gestalt und ihre klassische Interpretation gefunden haben.

Gerechtigkeit- und wirksamen Rechtsschutz schaffe das schweize-
Tische Zivilgesetz für die außereheliche Mutter und ihr Kind. Un-

zulänglichkeit des 8. Titels der bundesrätlichen Gesetzesvorlage und Gesichtspunkte für
einen neuen Entwurf. Von Fritz Reininghaus. Zürich 1905. Verlag vom Art.
Institut Orell Füßli.

Zürcherische Heilstätte für Lungenkranke in Wald. XI. Jahres-
bericht. Wald, Buchdruckerei H. Heß, 190S. Wir erwähnen diesen Jahresbericht über

die trefflich geleitete Heilstätte, um diejenigen unter unsern Lesern, welche in der Lage

find, Schenkungen zu machen oder zu veranlassen, an diese menschenfreundliche, Gutes
wirkende Anstalt zu erinnern.

Zürcher Blätterfür Tierschutz. Abonnement jährlich 1 Fr. Lint-Escher-
zasse 8, Zürich I.

Sedan. Von Carl Bleibtreu. Illustriert von Chr. Speyer. In farbigem
Umschlag geh. 2 Mk., eleg. geb. 8 Mk. — Carl Krabbe Verlag Erich Gußmann in Stutt-
gart. — Unter allen Schlachtbildern der Serie dürfte „Sedan" wohl das bedeutendste

sein. Die Kämpfe bei Bazeilles, die Todesritte der Franzosen, und alle wechselvollen Epi-
soden dieser merkwürdigen Schlacht sind mit malerischer Glut und der düsteren Gewalt
der Tragik dargestellt.

Zum Lilâerràl im Zunihekt. Es sind 82 richtige Lösungen eingegangen. (Voreil'ge

Furcht beschleunigt die Gefahr.) Die beiden gewinne („Das Vorspiel des Lebens" von

Fritz Marti und „Meister Hansjakob, der Chorstuhlschnitzer von Wettingen" von Adolf
Bögtlin) sind durchs Los auf Herrn Reinhold Frei, Lehrer, Wädenswil und Herrn Robert

Meyer-Plüß, Grenzacherstraße 60, Basel, gefallen.

vruckkehler. Seite 277, Zeile 9 von oben lies: Frost statt Trost.

steäsklion: Dr. US. VSgtlin in Zürich V, Aspirasse 70. (Beiträge nur -in di-s- Adresse!)

Nê" Unverlangt eingesandten Beitragen mnk das Rnrkporto l-cigelegt werden. WWI

vruck unà Cxpeältion von Müller. Äeräer H l?ie.. Schipse zz. Mkich I.
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